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Armin  Krenz  über  die
Bedeutung des Spiels für die
Selbstbildung des Menschen
Im Laufe der Jahrzehnte hat Prof. Armin Krenz neben seiner
Lehr- und Autorentätigkeit sicher eine nahezu unüberschaubare
Zahl an Vorträgen, Beratungsgesprächen, Supervisionen, Fort-
und Weiterbildungen, Onlineseminaren und Workshops gehalten.
Dabei verschlug es ihn jedoch niemals nach Stuttgart. Insofern
laden wir Sie hier zu einer Premiere ein. Denn aus Anlass der
didacta  Bildungsmesse  in  der  baden-württembergischen
Landeshauptstadt  veranstalten  wir  einen  Vortrag  zum  Thema
„Spielen ist der Beruf des Kindes… und darf nicht immer mehr
durch Förderprogramme verdrängt werden“. Dieser findet jedoch
nicht auf der Messe statt, sondern mitten in Stuttgart im
„Haus der Wirtschaft“ am 12. Februar 2025 um 19 Uhr. Der
Eintritt zum Vortrag ist frei (Spenden sind erbeten). Da wir
aber nur begrenzt Platz haben, bitten wir um Anmeldung unter
der E-Mail: info@spielen-und-lernen.online.
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Die  Bedeutung  des  Spiels  in  der
Kindertageseinrichtung



Viele von Ihnen kennen Prof. Krenz auch als Begründer des
situationsorientieren Ansatzes in der Kita und Vertreter einer

https://oberstebrink.de/produkt/spiel-und-selbstbildung/


humanistischen Bildung. Mit spielen und lernen verbindet ihn
unter anderem das Verständnis über die Bedeutung des Spiels
für die Entwicklung des Kindes. In unserem Schwesterverlag
Burckhardthaus haben wir deshalb unlängst gemeinsam das Buch
„SPIEL und SELBSTBILDUNG – Kitas brauchen eine pädagogische
Revolution“ verlegt. Hintergrund ist die Beobachtung, dass das
Spiel  in  den  Kindertageseinrichtungen  in  den  vergangenen
Jahren deutlich an Wert verloren hat und diese Entwicklung
zahlreiche  negativen  Folgen  für  die  Kinder  und  damit  für
unsere Gesellschaft hat.

Um  die  Ursachen,  die  Folgen  für  die  Persönlichkeits-  und
Lernentwicklung und die Rückkehr zu einer Elementarpädagogik,
bei der nicht die wirtschaftlichen Interessen, sondern die
Kinder mit ihren Entwicklungsbedürfnissen im Zentrum stehen,
wird es auch an diesem Abend im „Haus der Wirtschaft“ in
Stuttgart gehen.

Herzlich willkommen
Als Leser*innen von spielen und lernen sind Sie uns mit Ihren
Kolleg*innen  bei  dieser  Veranstaltung  natürlich  besonders
willkommen. Melden Sie sich also bitte mit einer E-Mail an
info@spielen-und-lernen.online an und freuen Sie sich mit uns
auf einen spannenden und äußerst erkenntnisreichen Abend.

Sollten Sie an diesem Abend keine Zeit haben, haben Sie auch
die Möglichkeit, Prof. Krenz auf der didacta in der Zeit vom
11. bis 13. Februar zu treffen. Viele Bücher, Informationen
und Materialien der Verlage Burckhardthaus, Oberstebrink und
spielen und lernen finden Sie während der gesamten Messe in
Halle 9, Reihe A, Stand 44.

Referent: Prof. Armin Krenz
Thema: Spielen ist der Beruf des Kindes… und darf nicht immer
mehr durch Förderprogramme verdrängt werden
Veranstaltungsort:  Haus  der  Wirtschaft,  Willi-Bleicher-Str.

https://oberstebrink.de/produkt/spiel-und-selbstbildung/
https://oberstebrink.de/produkt/spiel-und-selbstbildung/
mailto:info@spielen-und-lernen.online
https://www.hausderwirtschaft.de/


19, 70174 Stuttgart, Konferenzraum Karlsruhe
Datum: 12. Februar 2024
Zeit: 19 bis 21 Uhr
Eintritt frei (freiwillige Spenden erbeten)
Anmeldung unter: info@spielen-und-lernen.online

Gernot Körner
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